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PRAKTISCHE EINFÄLLE VON HAUSFRAUEN

Wenn ich früher in den Zeitschriften
neue Kochrezepte las, dachte ich oft : «Das
hört sich ganz gut an, das könnte man
einmal probieren. » Aber bis es zum Probieren
kam, war gewöhnlich schon die betreffende
Zeitschrift verlegt oder vernichtet. Um das
zu vermeiden, lese ich jetzt die Haushaltspalten

mit dem Bleistift in der Hand und
streiche gleich das an, was mir passend
erscheint. Manchem sieht man ja sofort an, dass
es schon altbekannt ist und nur unter neuem
Namen kommt. Ehe nun die Zeitschrift
fortgeworfen wird, schneide ich alles
Angestrichene heraus. Diese Rezepte kommen

in eine besondere Schachtel in die
Küchentischschublade. An einem bestimmten

Tag in jeder Woche bekommt nun die
Familie ein neues Gericht vorgesetzt, sei
es nun ein neues Fleischgericht oder ein

neuer Salat oder sonst etwas Neues.
Manchmal gefällt ihnen das Gericht, manchmal

nicht. Wird es für gut befunden, so
klebe ich es auf Karton und reihe es in
meine Rezeptsammlung ein zu dauerndem
Gebrauch. Frau G. lt., Targi.

I.ch möchte Ihnen mitteilen, was ich aus
meinem alten, etwas steif gewordenen
Regenmantel fabriziert habe : Aus dem Rük-
kenteil schnitt ich eine Schürze, vom Rest
zwei Träger, die ich darannähte und mit
je einem Knopf versah. In die Schürze
schnitt ich auf jeder Seite ein Knopfloch
und in 10 Minuten war das Kunststück
fertig. Die Schürze sieht sehr hübsch aus
und leistet mir beim Waschen von diversen

Kleinigkeiten gute Dienste.
Frau M. W„ Uster.

Wir laden alle Hausfrauen freundlich ein, uns eigene praktische Einfälle einzusenden.
Die zum Druck geeigneten werden veröffentlicht und honoriert
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Aluminiumglänz
hilft jeder Hausfrau
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